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Briefkasten der Hiedaktion.

1. gM" Beim Artikel in Sachen der englischen Sprache mußten leider verschiedene

Zeichen, die Aussprache und Artikulation beeinflußend, weggelassen werden, da die

Druckerei Über dieselben nicht versllge. Bitte, diesen Manko der Arbeit zu über-
sehen, er macht sich besonders siihlbar bei mehreren angeführten Beispielen ver-
gleichender Natur.

2. An verschiedene Reklamanten: Ihre Arbeiten „steigen" demnächst. Die
Verteilung kann sich eben unmöglich nur nach zeitlichen, sondern sie muß sich auch

nach inhaltlichen Gesichtspunkten richten. Ist wegen der Abwechslung im ge-
botenen Stoffe.

3. Die Ferien rücken nun an. Da bietet sich sür manchen Lehrer Gelegenheit, eine

praktische Arbeit zu machen. Also ihr Freunde, frisch ans Werk! Im übrigen
nach allen Richtungen vergnügt« Vakanz und herzerquickende Erholung zu neuem

Anlaufe.
4. Nach Disentis. Im Verlaufe der nächsten Zeit ist eine Arbeit wieder sehr

willkommen. Frohe Osterzeit und beste Grüße!
5 l>r. G. Wünsche sind immer willkommen; denn wer bedarf nicht des guten

Rates? Ebenso lieb wäre mir auch recht eifriges und zeitgemäßes Mitarbeiten.
Doch beides zusammen täte ja am besten. —

6. R. G. Das beste Werk in deinem Sinne ist wohl „das Bundesgesetz über Schuld-
betreibung und Konkurs" von Dr. Leo Weber, Bundesrichter und l>r. Alfred
Brüstlein. 2. Auflage, in Lieferungen à 1 Fr. 29 bei Schultheß <L Co. in
Zürich. — Populäre Fassung, — reich an praktischen Einzelfällen — zuverlässig,
weil antoritaiiv. Besseres weiß ich nicht. Tüchtige Juristen empsehlen diesen

„Kommentar" als den in jeder Beziehung maßgebendsten.
7. l>r. R. Erwach', erwach', du Menschenkind,

Daß dich der Lenz nicht schlafend find'.

Korrektur.
Im 7. Heft dieser Blätter, Seite 194, Zeile 19 von oben ist in dem Citate au»

S töckl ein Passus weggeblieben, wodurch der betreffende Satz einen ganz unrichtige»
Sinn bekommen hat; es soll heißen: Der primäre Endzweck der Erziehung ist die Her-
anbildung des Zöglings für sein ewiges Heil; der sekundäre ist die Heranbildung
des Zöglings für seine irdische Lebensaufgabe, für seinen irdischen Beruf.
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